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Unterrichtung 

durch die Bundesregierung 


Vorschlag einer Verordnung (EWG) des Rates zur Festsetzung des 
Orientierungspreises für Seehecht für das Fischwirtschaftsjahr 1975 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN - 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, 

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 2142/70 
des Rates vom 20. Oktober 1970 über die gemein- 
same Marktorganisation für Fischereierzeugnisse ^), 
zuletzt geändert durch die Verordnung (EWG) Nr. 
. . ./75 2 ), 

insbesondere auf Artikel 8 Absatz 4, 
auf Vorschlag der Kommission, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 

Artikel 8 Absatz 1 der Verordnung (EWG) Nr. 
2142/70 sieht vor, daß für jedes der in Anhang I, 
Abschnitte A und C aufgeführten Erzeugnisse ein 
Orientierungspreis so festgesetzt wird, daß er zur 
Stabilisierung der Marktpreise beiträgt, ohne in der 
Gemeinschaft zu strukturellen Überschüssen zu füh- 
ren. 

Der Rat hat unter anderem durch die Verordnung 
(EWG) Nr. . . ./75 Anhang I, Abschnitt A der Ver- 
ordnung (EWG) Nr. 2142/70 durch Hinzufügung der 
Seehechte ergänzt. Es ist also notwendig, für dieses 
Erzeugnis einen Orientierungspreis festzusetzen. 

Artikel 8 Absatz 2 der Verordnung (EWG) Nr. 

1) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 236 
vom 27. Oktober 1970, S. 5 

2) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L . . . 
vom . . ., S. . . . 


j 2142/70 sieht vor, daß der Orientierungspreis für 
einen erheblichen Teil der Gemeinschaftserzeugung 
für ein Erzeugnis mit genau festgelegten Handels- 
eigenschaften festgesetzt wird. Mit Rücksicht auf die 
üblichen Verfahren ist bei dieser Definition auf 
Größen-, Aufmachungs- und Frischeklassen zurück- 
I zugreifen. Für die Festsetzung des Frischegrads ist 
auf die in der Verordnung (EWG) Nr. 2455/70 des 
Rates vom 30. November 1970 zur Festlegung ge- 
meinsamer Vermarktungsnormen für bestimmte 
frische oder gekühlte Fische Bezug zu nehmen - 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Der Orientierungspreis für Seehechte (Merluccius 
spp.), ausgenommen, mit einem Anlandegewicht von 
0,6 bis 1,2 kg in Frischeklasse A nach Artikel 6 der 
Verordnung (EWG) Nr. 2455/70, gültig bis 31. De- 
zember 1975, wird auf 1000 RE/t festgesetzt. 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am 15. Mai 1975 in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbind- 
lich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 

3) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 264 
vom 5. Dezember 1970, S. 1 


Druck: Then6e Druck KG, 53 Bonn, Tel,: (02221) 23 19 67 
Alleinvertrieb: Verlag Dr. Hans Heger, 53 Bonn-Bad Godesberg 1, 
Postfach 821, Goethestr. 56, Tel. (02221) 36 35 51 



Drucksache 7/3633 


Deutscher Bundestag — 7. Wahlperiode 


Begründung 

Gleichzeitig mit der Aufnahme des Seehechts in die 
Anhänge I A und IV B der Verordnung (EWG) 
Nr. 2142/70 wird vorgeschlagen, einen Orientie- 
rungspreis für dieses Erzeugnis festzusetzen. Die 
Höhe dieses Orientierungspreises wurde auf der 
Grundlage der derzeit verfügbaren Daten für ein in 
seinen Handelseigenschaften genau definiertes, re- 
präsentatives Erzeugnis berechnet. Mit Rücksicht 
auf die bisherige und künftige Preisentwicklung 
wurden auch die auf den repräsentativen Märkten 
der Gemeinschaft festgestellten Preise berücksich- 
tigt. 

Dieser Vorschlag fügt sich in die laufende Verwal- 
tung der gemeinsamen Marktorganisation ein und 
bringt keine neue Ausgabenkategorie mit sich. 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes vom 27. Juli 1957 zugeleitet mit Schreiben des Chefs des Bundes- 
kanzleramtes vom 9. Mai 1975 - 1/4 - 680 70 - E - Se 13/75: 

Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der Kommission der Europäischen Gemeinschaften 
vom 24. April 1975 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen Gemeinschaften übermittelt worden. 
Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirtschafts- und Sozialausschusses zu dem genannten 
Kommissionsvorschlag ist nicht vorgesehen. 

Mit der alsbaldigen Beschlußfassung durch den Rat ist zu rechnen. 
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